
/cheii Mid häuslichen AM
fahren ist, und gute Zeu;>
t bei gutem Lohn eine Stelle,
Exped . d. Bl.

Zavelstein.

ImMesllch.
iger , wohlerzogener junger
sogleich eine Lehrstelle , nach
le Lehrgeld bei

Schmied Re nipp.

HKrsps-rate.
esrg Geiger

längst bekannt als vor-
tel gegen Husten , Hals - und
in rc.

kisvn , t für Blutarme
rc.

mahr -Mittel,
ils Ersatz der Muttermilch,
lalw  in beiden Apotheken.

i l eh
i Schiff.

Nächsten Mittwoch,
den 15 . Januar,

»sind im Gasthaus z. Rößle
-zu Calw wieder

HZ' oßs

lkenschweine
ausgesetzt, wozu Liebhaber
zeladen werden.

Schwein Händler.

Deufringen.

ren feil.
ler hat einen I ^ Jahralten
aß, Simmcnthaler Nace , zu
Dienstfähigkeit wird garan»

Ludwig Gshring,
_ Bierbrauer ._
all , wegen welchem sic zu der
naten und zu der Geldbuße von
lögenheit , zur Bezahlung dieser
rn 2 Monaten verurtheilt wurde,
rsle ledige Bortenmacher Jakob
I dicßmal zweier einfacher Dieb-
z. v . I . uni die Mittagszeit in
ne silberne Uhr ' sannnt silberner
a 25 fl., dein Lindenwirth Joh.
350 fl., die Gelasse und Be-

n dieser seine» 2 . Rückfall begrün.
Queck eine Zuchthausstrafe von Z

ssicht.

Abend Fern ans , welches
egte-
chricht von dem ' Tode Napolcon-
e sich wie ein Lausseucr durch
daß die TodeSbotschafl mit Be-

rung an alles Unheil , welches
nede 'r wach gerufen , die härtesten
in ein milderes Wort . An der
unl wurde , brachte sic ein Steigen
II 53 .82 geschlossen, stieg sogar
Exkaisers ein günstiges Ercigni
aß eine der größten schwierig-

D «S Lal « tr Wochenblatt
erscheint wöchentlich drei¬
mal : Dienstag , Donner,-
tag u. Samstag. Der
Samstagsnummer wird
ein UntcrhaltungSblatt

beigegeben . Abonne-
mentSpreiS halbjährl .lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirk Ist . 16 kr., sonst in
ganz Württemb . 1fl. 30kr.

Amts - und Intelligenzblatt für den Bezirk.

stür Salw «bom «O
man LeidcrRedacti »«
auswärts bei den Br¬

üten oder der nächster
legenen Poststelle.

Die Ernrückung «« »
bühr beträgt 2 kr. M:
die dreispaltige Zelle

oder deren Raum.

Nrs. Donnerstag , den 16 . Januar 1873.
Amtliche Dekanntmachnnzrn.

Vss'ZSM HH'MZM - WZLZSW»

Berkaus vvu alten Bangemthschasten.
Unterzeichnete Stelle verkauft im öffentlichen Aufstrcich nächsten

Freitag,  den t7 . d. Mts ,
l . Vormittags tv Udr , bei der Thälesbachbrücke in Hirsau:

Spaten , tannene Fässer , Gießkannen , alte Kisten , Kübel . Wassersiau-
dcn, Leitern , 1 Lannschlitten mit Laune , einen Schwartenzauu,
mehrere kleine Hütten , Geschirrkisten, 2 Biairazen , 7 Kopfpoister,

eine P .nthie Brennholz , 180 lfd. Fuß Gerüslholz ic.
II . NachmettagS S Uhr , bei der Menagehüttc im Hau:

15 Paar Wasserstiefeln , 20 alte Stollenmäntel , 7 Cemenlfaßchen , 8 Ambosstöcke,
1 Hundshütte , 1 Maschinenseil , Geschirrkisten und dergl . Gegenstände.

Calw , den 1l . Januar 1873.
^ K. Eisenbahnbauamt.

Vcrakkordirtmg von Eisenbahnbarr-Arbeiten.
Die Herstellung von Einfriedigungen und Barriären ans der Bahn-

strecke Unterreichenbach-Hirsan werden im Submissionswege in Akkord
vergeben.

Der Kostenvornnschlag beträgt:
für Grab -, Maurer - und Steinhauerarbeiten,

_ Sicherheitssteine rc. - .
Zimmerarbeiten ( Einfriedigungen und Barrieren)
Schlosserarbciten für Barrieren . . .. .
Eisenguß dto . . . . .

zus.

1522 fl. 24 kr.
1184 fl. 10 kr.

514 fl. 54 kr.
88 fl. 4 kr.

M )!) st. 38 kr.'
Plane , Kostenvoranschlag und Bedingungen sind zur Einsicht aufgelegt . Lie

Offerte wollen , das Angebot in Prozenten ausgedrückt , schriftlich und versiegelt , läng¬
stens

Mittwoch,  den 22 . Januar 1873 , Vormittags 10 Uhr,
hieher cingereicht werden , zu welcher Zeit auch die Eröffnung erfolgt.

Liebenzell, den t3 . Januar 1873. K. Eisenbahnbauamt.
Müll.

Weil der Stadt.

Versteigerung
Am Montag,  den 20 . Januar d. I .,

Bormittags von 10 Uhr an,
werden am Forsttunnel folgende Gegen
stände versteigert:

1 gelber Hund , Rüde , Ulmer
Nace,

1 schwarzer Hund . Rüde,
14 Geschirrkisten,
3 Geschirrhütten,
3 transportable Abtritte,
ca. 63,4 üsm . — 1700 HP tannene

Bretter , trockene eichene und birn-
baumene kielen.

ca. 26,4 Rm . — 1100 C.' Brennholz,
ca. 2,12 Fm . — 00 C.'

Bauholz.
1 Kalkhütte,
1 Kalkofen mit Bedachung,
1 Lolzstall.
1 Schachthaspel,
20 Bogengestelle mit 4,4 Durchw
ca. 30 Ctr . Steinkohlen und

500 E.' schwarzen Kalk,
eine Parthie leere Cement Tonne »,
Oelfässer , alte Fenster und sonstiges
Geräthe,

und werden Kaufsliebhaber hiezu einge-
laden.

Den 12 . Januar 1873.
K. Eisenbahnbauamt.

Daser.

Calw.

Aufforderung.
Auf das kürzlich erfolgte Ableben der

Wittwe des weil . Johannes Nothacker,
Bäckers von hier , Marie geb. Giebenrath,
werden deren Schuldner aufgefordert , bei
Gefahr doppelter Zahlung nur an den be¬
stellten Masseverwallcr Jakob Gieben-

S3g undirath , Strumpfweber dahier , Zahlung zu
leisten.

Zugleich werden Diejenigen , welche an
die Verstorbene etwas zu fordern haben,

!bei der Unterzeichneten Stelle Behufs der
Berücksichtigung bei der Berlassenschafts-
theilung anzumelden.

> Den 11 . Januar l873.
i K. GerichtSnotariat.

Majer.
Oberhangsrett.

Stangen - und Buche»
yolzverkauf

L. P --» Am Freitag,
^ Ä 4 den 17 . Januar^

r -M -MrA 'tBormittagS 10 UZ»,
^den ^n^ hiesig«> Gemeindemald

1500 St . Hopfe »-
stangen , vorr 8

bis 10 Meter Länge , 200 Stück G - -
nrststangen von 10 bis 15 Meter
Länge u. 620 Stück kleinere dto . von
4 bis 6 Meter Länge,

!verkauft,
j Ferner:
s 2lm Samstag,  den 18. d. M .,
i 00 Stück 2 — 10 Meter lange Buchrs,
! mit 8 bis 30 Eni. Durchmesser, ca.
j 18 Festmeter , 20 Raummeter buchx»,
j Prügel und 1000 Stück buch. Welle «.
! Ziisammenkunft Morgens 0 llhr ch«
i Ort.
! Den 11 . Januar 1873.
j Gerneindnath.
! Gechingen.

! Langholz Lei kauf.
! Nächsten Bi ontag,  den 20 . d. M . ,
werden aus dem Gemeindewald

18 Stück tanncnes Langholz nrit 41,67
Festmetcr,

im öffentlichen Ausstreich verkauft.
Zusammenkunft Morgens 0 Uhr stn

Ort , wozu Liebhaber einladet
Gechingen . den 13. Jan . 1873.

Ans Auftrag:
Waldmsir . Oninzler.

S ch in t e h.

Laiigholz-Vtlfanf.
drm Freitag.

- - - den 17 . Jan . d. A,
Mittag » 12Utz,

. werden aus dv»̂
? RatdhauS dahie ^ .
^ ca. 300 Stck . schya

gefälltes LaiM.
Holz, theils forcheneŝ lheils tannerz« ,
meistens Sägholz,

zum Verkauf gebracht , wozu Käufer eing«-
laden sind.

Sodann wird das Anfbereiten von ra.
50 Klafter Scheiterholz im öffentlichen .M-
streich vergeben , wozu Holzmacher eingeb».!oder welchen sie ans Bürgschaften verpflich

itet sein sollte, aufgesordert , ihre Ansprüche ! den sind,
binnen , Schmied , den I I . Jan . 1873.
^ fünfzehn Tagen ' Schultheiß Erhardt.



Pfron d orf,
Oberamts  Nagold.

Beralkordirnng von Straßenbonarbeiten.
)ie Steige von dem Orte Pfrondorf bis zur Nagoldthalsiraße wird

Wnge von 28 lO Fuß — 805 Meter korrigirt und werden die Arbeiten
schriftlickcr Submission in Akkord vergeben , welche sich wie folgt berechnen:

Erd - und PlanirungSarbeiten . . . 1926 fl. 46 kr.

auf eme
im Wege

Herstellung des Steinkörpers
Dohlenbauten
Pflasterarbeit
Ansgemein

1409 fl. — kr.
198 fl. 57 kr.

72 fl. - kr.
465 fl. 10 kr.

407t fl. 58 kr.
Die Pläne , Kostenvoranschlag und Akkordsbediugnngen können auf dem Rathhaus

Ungesehen werden.
Liebhaber zur Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre Offerte , welche den Abstreichi» Prozenten ausgedrückt enthalten müssen, unter Anschluß von Vermögens-und Fähig-

vettszeugniffen schriftlich, versiegelt und mit der Aufschrift Angebot auf Straßenbau-
arbeiten " spätestens bis
^ Samstag,  den 18 . Januar 1873 , Nachmittags 1 Uhr.

Mn SLnltheißenamt Pfrondorf zu übergeben oder portofrei zn übersenden , um welche
Zeit Ne Eröffnung , welcher die Submittenten anwohnen können, stattfindet.

Den 13. Januar 1873.
_ Gcmeinderath^

rückungsgebühr und Ftttterungskosten hier
abholen.

Schultheißenamt.
Dompe rt.

. , _ _ i.
Sommenhardt

Holz-Verkauf.
Die Gemeinde verkauft am

^ Freitag,  den 17. Januar 1873,
'r Mittags 1 Uhr,
*8üf dem RathhauS im öffentlichen Auf-
streich:

213 Stück , ca. 5000 Cudikfuß, gefälltes,
meistenthcils rothtannenes Langholz,
und 71 Meter Nadelholz.

Ter Waldschütz ist bereit,
Liebhabern aus Verlangen das Holz jeden
Tag jvoczuzeigui. Liebhaber sind freund-
Eich eingeladen.

Am t t . Januar 1873.
Gemeinderath.

Hofstett.

Holz-Verkauf.
Samstag,  den 18 . d. Mts .,

Vormittags 10 Uhr,
verkauft die hiesige Gemeinde im Gasthaus
M Krone  dahier

ca. 200 Stamm Floßholz
im Aufstreich, wozu Liebhaber eingeladen
werden.

Hofstett , den 13 . Januar 1873.
Anwalt Wurster.

Privat -Anzeigen.
«t -k r :U Ä-G s « -2 «r :N :H n E :-2

Calw.  ^
Am nächsten Sonntag,  dcn 19. Jan ., N

Morgens 8 Uhr , «
Z katholischer Gottesdienst .«

den Herren j « 4l- «

Hofstett.

Abstreichslikkord.
Ter Unterzeichnete beabsichtigt

am Samstag,  den 18 . d. M .,
Nachmittags 1 Uhr,

im Gasthaus zur Krone  dahier mit dem
nebenliegenden Friedrich Lutz

ca. 50 Nthn . Hecken
im Abstreich zu veralkordiren.

Den 13 . Januar 1873.
Anwalt Wurster.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Ummendrctzeln
Gottlieb Heller,

Bäcker.

Engelsbrand,
Gerichtsbezirks Neuenbürg.

Liegenschafts-Verkauf.
Wegen Ablebens ihres Mannes , Friedr.

Schaible,  Bauers und Holzhändlers,
findet sich dessen Wittwe veranlaßt,

am Montag,  dcn 27 . Jan . d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

ihre sämmtliche Liegenschaft auf hiesigem
Rathhaus im öffentlichen Aufstreich aus
freier Hand zn verkaufen.

Dieselbe besteht in:
einem zweistockigten, 1865 neu er¬

bauten Wohnhaus , oben im Dorf,
mit einem massiv gewölbten Keller,

Stallung , großem Hosraum , einer
zweibarnigen Scheuer und Stallung
gegenüber , einer Holz- und Wagen-
Remise daneben , worunter ebenfalls
ein gewölbter Keller ; ferner : einem
Antheil an der Sägmühle im Größe !»
thal . ( Bei obigem Anwesen befindet
sich auch eine Mosttrotte , welche mit
zum Verkauf kommt) .

Ferner:
Gärten  beim Haus

mü schönen tragbaren Ovstbäumen:
2»/ » Mrgn . 34,3 Nthn.

16 -/8 Mrgn . 2,2 Nthn . Acker,
5b/g Mrgn . 33,2 Rthn . Wiesen,

232/s Mrgn . 13,1 Rthn . Waldungen.
Alles ist in sehr guten« Zustande . Die

Zahlungsbedingungen werden günstig gestellt.
Unbekannte Steigerer haben sich über

ihre Zahlungsfähigkeit auszuweisen.
Aus Auftrag:

S chultheißenamtS -Verweser
B u r g h a r d.

A l z e n b e r g.

Ehl .mpttgncr , Punsch - und
Grog -Essenz, Cognac , Arac,

Rhum, Hamburger Tropfen,
. sowie alle seine und gewöhnliche Liqueure

, ^ urzbach. empfiehlt bestens , hauptsächlich auch für
AllHtklUlstlltV -Wiederverkäufer , die Liqueurfabrik von

Am 13 . Januar d. I . ! E . R . Thieringer,
ist der Herde des Johs . ! Eßlingen a. N.

Nentschler,  Schafknecht > Ferner empfehle ich besten Wer » - U.
^ Jakob Krafft in Nais - ; Mvsteffig . seinen Tafelsenf inkach, em ^ chas — Jahrlings -.Hammel — ! . . - - mr
Sekgelauien. Der rechtmäßige Eigenthümer !T °pfen von nicht unter Pfund Eff,g-
kann denselben gegen Fütlerungskostcn und ^gurren , prima Sx,er » nl >e,n , ächte

Mnrückungsgebühren bei Jakob Krasft  ital . Ntaecarvni , Paniermehl.
innerhalb 1t> Tagen abholen.

Schnltheißenamt.

Simmozheim.

Zugelaufener Hund.
Es hat sich bei Gott¬

lob Bür ein Spitzer -Hund,
weiß-rolh , eingestellt. Der
rechtmäßige Eigenthümer

kann denselben gegen Bezahlung der Ein-

Preiscourant ' gratis.
Der Obige.

^gingen
am Samstag,

vom Nöß le
bis zum Schiff 3 Zehn¬
guldenscheine. Der redliche

Finder wird gebeten, dieselben
gegen gute Belohnung abzu¬

geben im Rößle.

Fahrniß-Berkauf.
Der Unterzeichnete verkauft

wegen Abzugs im össenttichen Aus-
MlWN streich gegen Baarzahlung gm

Dienstag , de» 21 . d. M
und den daraussolgcnden Tagen jcno«

Morgens 9 Uhr an
in keiner Wohnung fein

todtes nnd lebendes Inventar,
bestehend in:

Betten und Dettgemand , Küchengeschirr,
Schrcimverlr und sonstigem allgemei¬
nem Hausrath , Feld - undHandgeschirr,
Fuhr - und Reitgeschirr , worunter meh.
rere Wagen , ein 4 -, bezw. Fisitziger
Schlitten , tandm. Maschinen , als : eine
Lreihige Sämaschine, Dreschmaschine mit
Göppel , Rübenschneidmaschine rc. Fer¬
ner : 2 Pferde , 2 Bchsen, 9 Kühe und
5 Stück Jungvieh , l Esci sainmt Geschirr,
einem zwei- und vierräderigen Mitch-
wägelchen und einem gut erhaltenen
Kindermägelchen.

Kaufslicbhaber werden sreuudlichst ein¬
geladen . L. Beute ls  p a ch er,

Ockonom.

10 Gulden
von N . N . erhalten. G.



Calw.
Am Donnerstag , den 1V. Januar , Abends ha'b 8 Uhr,

findet iu > Saale deS Ta «»^ Kteine

Calw.

lies Äircüenge âilg ^Verein8
statt , zu welcher Freunde der Musik hiedurch eingeladen werden.

Eintritts -Billets für 1 Person » 24 kr., für Familien zu 2 Personen ä 42 kr,
zu 3 Personen ü t fl., sowie Programme sind bei dem Hausverwalter Ziegler

jm Georgenäum und Abends an der Kasse zu haben.

I . Theil.
1) Mucket auf, ruft mir äie stimme, Mendelssohn '-  Paulus.
2) Ls ciur smsonia , von Haydn  zu 4/ms.
3 ) i>. Der Herr iss unsre Zuversicht, Beruh . Klein,  Männerchor,

d. Hebe äeiue Augen uns, M e n d els so h n 's Elias , Frauenchor,
c. Tug äe« Zorne «, alte Kirchenmel ., gem. Chor.

4) Anäantino au« 3 tlnr , sonnte für Lioline und Piano , von Mozart.
5) O än llie Wonne , Alt , Arie und Chor aus Hände  l 's Messias.

II . Theil.
6) 3 Lieüer vkue Körte , von Felix Mendelssohn.
7) Essre sei Gott in äer Höbe, große Doxologie von B o rt i n i a ns ki.
8) Nottnrae «, von Stapf,  für Harm , und Piano.
9) sei getreu bi« in äen Toä , Sopran -Arie , Mendelssohu 's Paulus.

40 ) Trio für Violine , Piano und Harm ., von Gounod.
11) 3. 8 « sinil wir nun Hotslkafter, Duettino für Tenor und Baß.

b. Ki « lieblich ssnä äie Koten, Chor aus Mendelssohu 's Paulus.
Der Vorstand.

Calw.

Ich erlaube mir , dem hiesigen und auswärtigen Publikum die Anzeige zu machen,
daß ich den Spezereiladen in Herrn Adlerwirth Dingt er '« Hause von Frau
Schnaufer  übernommen habe , und empfehle ich

alle Sorte» Mehl, gerissene und andere Erbsen, Linsen, Gerste,
Reis, Zucker, Kaffee, Gewürze, Essig und Oel, seine Stutt¬
garter Würste, ferner Bürsten, Tabaku. s. w.

zu geneigter Abnahme bestens.
I . B Zahn.

Stuttgarter  Straße.
Calw , den 13 . Jan . 1873. _ _ _

Nächsten Samstag,  den 18 . d. Mts ., halte ich

wozu höslichst cinladet

MetzelsuM,
Christian Gaekenheinrrr,

Speisewirth.

Iiehung am 7. März 1H73
1 . 2 . und 3 . Preis je 1 eleganter Einspänner mit Pferd und

Geschirr.
Geringster Gewinn nicht unter fl. 5. — Werth . Loose u fl. 1. -

und 1t Loose u fl. — sind bei unserem Kassier, Herrn Georg
Ritte  dahier , zu beziehen.

Tonaueschingen, im Dezember 1872.
Das Pserdemarkts Comite.

Ein heizbares

In ein hiesiges Haus wird ein ordent¬
liches Mädchen vom Lande gesucht. Von
wem ? sagt die Exped . d. Vl.

Bierbrauerei - und Wirlh-
schastsartikel,

als:

vulkanisirte Kautschuk- und Gut¬
taperchaschläuche, Druckwerke ver¬
schiedener Construktion , Messing-
Hahnen, Schlauchverschraubungen,
kupferne Weinzieher mit Ventil,

Gährspunten, Ventilspunten,
Trubfäcke für Bierbrauer re.

hält stets auf Lager und empfiehlt zu ge¬
neigter Abnahme.

E R Thieringer,
Eßlingen a. N.

Zeichnungen und PreiscouraiM gratis.

Gechingen.
100 Stück

Hopsen-Hürden
mit Schienen nach Muster gefertigt , sncht
zu vergeben

Schultheiß Ziegler.
Ottenbronn.

Wagen Verkauf.
* Unterzeichneter verkauft:

am Freitag,  den 17. d. M .,
Mittags 1 Uhr,

einen schweren zweispännigen Wagen mit
mehreren Ketten darunter , eine schwere
SperrketteAnnd sonstiges Fuhrgeschirr.

Gottlieb Bertsch.

Irm -iMeaailleii
in Jam , Nm luili Mô nii.

NU 81TN-
60N60N8

aus lichtem Löflund 'schem Malzextrack
bereitet , verdienen wegen kräftigem
Malzgeschmack, rascher Wirkung und
leichter Verdaulichkeit den Vorzug
vor allen derartigen Produkten.

In Paketen za 6 und 15 kr. in
den Apotheken in Calw und Tei¬
lt a ch.

Calw.

Geld-Gesuch. Ammer
;für  eine oder zwei Personen ist sogleich

1300 fl. werden gegen gute Sicherheit : oder bis Lichtmeß zu vermiethen bei
sogleich aufzunehmen gesucht ; von ivcm ? ^ Schreiner Müller
sagt die Exped . d. Bl . ! im Höfle.

M̂ehl-Verkauf.
Der Unterzeichnete verkauft von heute

an alle Sorten

gutes Koch- uud Backmehl
! schönster Qualität zu den billigsten Preisen.
! Johann Georg Braun
! in Hofft ett,  Q .-A. Calw.



Empfehlung Gesucht für einen Gasthos:
Ein fleißiges solides

i'tz,

ÄllfchellglM alter , sowie frisch gebrannter

Heidelbeergeist, Zwetschgenbramlt- !welches gut empfohlen ist,
wein, Weintrester- u. Obsttrester- fi" die Küche;

Einen bereits

W e
noch neuen eichenen

branntweiu, bruchtbraniltwein,

sanimt Zngehor hat zu verkaufen
JohS . Schöffler 'L

Ostest
Wtw.

ui
ein jüngeres

sheim.

Ntädchen,
.AetenbrlliUltliieNl, empfiehlt zu geneigivon guter Erziehung und aus
ter Abnahme bei guter Waare , billigst be¬
rechnet die Brennerei von

E N TlrLeriuger,
Eßlingen  a . N.

Preisrourant gratis.

Zavelsteiu.

Lehrlingsgesuch.
Ein kräftiger , wohlerzogener junger

Mensch findet sogleich eine Lehrstelle , nach
Umständen ohne Lehrgeld bei

Schmied Nempp.

guter Familie !
für die Wirtschaft fluig von Hirsau nach Ealw ein wollener

Zu erfragen bei der Expedition d. Bl . iPserdsteppich . Der redliche Finder wird
ihn gegen Belohnung abzugeben

bei der Exped . d. Bi.
Stuttgart.

bärlkiier'st'Ile lilillivstie,

reelle , preisgekrönte Fabrikate,
pfiehlt in Pag . von 12 und 24

C Gärttner , Jlpotheker.
Niederlage in sämmtlichen Apotheken

des Bezirks.

em-
kr

Brust -«.Hustenbonbons.
Die unter diesem Namen von der Hirsch-

Apotheke in Stuttgart  dargestellten
Bonbons sind das Resultat eifrigen Schaf¬
fens , um die größtmöglichste Menge vmi j
Extracten aus den besten Kräutern undj
Wurzeln , welche von jeher gegen Brust -, ,
Husten - und Lungenleiden angewendet wur - '
den , in die wohlschmeckendste Form zu brin¬
gen . Sie sind bei Krampfhusten , Katarrh
und dessen Folgen , Hals - und Brustver-
schleimungen u . s. w . von ausgezeichneter
Wirkung.

Zu beziehen aus allen Apotheken in
Paketen » l> kr. und in Schachteln ö 12 kr.

In Calw in beiden Apotheken.

Ca . 80 Ctr.

Heu und Dehmd

Unimex !j— - ^
„er

ging von
Calw nach Alt-
bürg ein leder-

Zeldbeutel mit Geld.
Der redliche Finder wolle
dasselbe gegen 'gute Beloh¬
nung abgeben bei

Christian Köhler
auf dem Windhof.

C a l w.
heizbares möblirtes

^ *
Ein

hat zu vermischen
Fried . Schnaufer,

Lederhandlung.

n

Wr eine stille , kinderlose Familie wird
bis Georgii ein Logis gesucht . Zn erfragm
bei der Expedition d ./Bl.

Mtiii oberes Logis,
bestehend in einer Stube , Küche und Holz¬
platz , ist zu vermischen bis Georgii.

Caroline Ri epp.

Calw. Frucht -Preise am 1 l . Januar 1873

verkauft billig Fried . Schnaufer,
Lederhandlung.

Getreide-
Gattun-

Bori - i
ger ^

Rest!
!

Nene
Sä-

suhr

Ge-
sammt

Be-

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf

Im
Rest

geh ! .

Höchster
Preis

Wahrer
Mittel-
Preis

Niederster
Preis

Ber-
kauks-

S iimme

Gegen d. vor
Durch¬

schnittspreis
.. > wcnt

gen. trag ger.
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LtadtschuttheiHenanrt.

— Ealw.  Tagesordnung ver Sitzung deS K. Kreisstrafgerichts
.am Freitag,  den 17 . Januar 1873 . 1) Vormittags 0 Uhr:
Catharina , Ehefrau des Michael Schröter,  GoldarbeiterS von
Schömberg , OA . Neuenbürg , wegen Diebstahls . 2 ) BvrmittagS
10 Uhr : Christian Göttlich Funk,  led . Schmied und Eiscnbahnarb.
von Hasrnhof , Gem . Wüftenrolh , OA . Weinsberg , wegen Diebstahls.

- — Stuttgart.  Bei dein Wiederzusammenlritt der Kammer derAbgeordnelen
au , 3 . Januar stellte zunächst der Abgeordnete Oestcrlci,  folgende Jntcr-
pillation an den Justizmil,ister : „ Wurden die Lerhandlnngen über die deutsche
GcrichtSorganisalion nur vertagt ? Bestehen principielle Distcrenzen und welche,
und wie verhält sick>Württemberg dazu ? Ist die Regierung gesonnen , an dem
Schwurgericht ( anstatt des vorgcschlagcnen SchöfscngericllS ) , sowie an dem
Odcrlandcsgericht als höchste Instanz scstzuhalten ? — Auf der Tagesordnung
stand die Bcrathiing von Lnlrägcn des Abg . Dr . Elben  auf Reform der Gc-
schäslSo .diuing der zweiten Kammer . Diese Berathung nahm zwei Sitzungen
in Anspruch. Beschlossen wurde : 1) Die Regierung »m Einbringung eines
GesctzcSenlwursS zu bilten , wodurch die Bestimmungen der BcrfassungSurkuiide.

sei durch den Eintritt Württembergs in das deutsche Reich die Ausarbeitung
eine « neuen Entwurfs nöthig geworden und derselbe sei bereit « am Schlüsse
de« vorigen Jahres dem Geheimeralh zur Begutachtung übergehen worden.
Ei werde also in Balde eingcbracht werden und eine freiere Bewegung der
Prioatindnstrie im Gefolge haben . Tie Kammer ging sodann aus ' die Bera-
thung de« AilSführnngSgcsctzcS zum NeichSgcsetz vom 6 . Juni 1870 über den
NntcrstütznnzS -Wohnsitz ein , worüber wir später berichten werden.

— Stuttgart,  13 - Jan . Am Samstag den 18 . d. MtS . wird
mit Genehmigung Sr . Maj . des Königs im K. Hofthcatcr ein großes
Militär - Musikkonzcrt  zum Besten der Ostsee Ueberschwemm-
tcn durch die vereinigten Musikkorps aller Waffen des K . würltemb.
Armeekorps gegeben werden . Die Seltenheit eines solchen musikali¬
schen Ercrgnisseö nicht minder als die Güte des Programms wird
sicher eine große Zuhörerschaft anzicycn.

— Tic Auslassungen des Papstes gegen die deutsche Reichsregie-
:ung ( in seiner Allvkulioii ) haben die von der preußisch - ,,  Negierung

bttr d.- L ' jchäitöörd .mnz . ^n ^ woOc, ? ^ ; ! besei ^ tfrcrdem st-g - " die klerikalen Ausschreitungen beabsichtigten Bestimmungen zum
2 > An die K. Regierung die Bille „ », Einbringung eine« Gesetzeseittwiirsssraschen Abschlüsse gebracht. Verschiedene Entwürfe kirchenpolitischer
zu richten , wonach auch von de» Ständen GesetzkSvorschtägc von jeder derbei - l Gesctzksvorlagen sind im Staate Ministerium einstimmig angenommen

den Kammern gemach , und nach cmgchollcr bcr aiidcrii Kam - ! worden und dem Landtage zum Thcil auch schon zngegaugen . Die-
mer vvn dw Standeversammluna an den König gebracht werden können . . . . ^ . . . .
Letzterer Antrag wnrdc mi , 67 gegen 6 Stimmen angenommen . — In demselben bc .ressen „ die Cruizen des Rechts zum Gebrauche kirchlicher
Sitzung vom 7 . Januar winde eine Interpellation an ' den Minister des In - . Strafmittel " , ferner „ die Grenzen der geistlichen DiSciplinargewalt"
nein eingcbracht , welche dessen Verwendung beim Generalkommando dafür in „ die Ausbildung und Anstellung der katholischen Geistlichen " .
Anspinch nimmt , dah den cinderusenen DlcnstpNilbtigcn bei ihrer vor äufüge» , _ ^ ie . !> a „ uar in , dreien blühenden "Kaien und Beileüe,,
WiederbOttlanbung bis zum definitiven Tüensteinttilt der Tenn,n des letzteren — " >> J °" " ar UN Bleien Mi yci den Mosen und Bellche .l
sojcrl milgctheilt und sie nicht mehrere Monate lang hingehaltcn und in ! weiden von de» reise » Pslanmrii ubcrtiossen . die in d-.ksen Ta-
ihrem Erwerb deeinträchtigt würden , ginaiizmiirislkr v. Rcn I,er beanlwor - ! geil ein Fabrikant in Gör;  von den Bämncn seines Gartens ge-
tele eie Interpellation bcs Abg. Hohl  wegen Einbringung eine« Berggesetzes u.,s, Kindern deS Erzherzogs Carl geschickt hat . In Arna-

im W . „ ,

krank .,ng de« Referenten die damalige Vorlegung verzögert habe . Inzwische n neu W aldmeisttr ge ' " .
" Reaigiri . gcernchi und verleg! seu A. Delschläzer.
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